
Wer wir sind:  
In zwei Gremien im Kreis Minden-Lübbecke entstand 
unabhängig voneinander die Idee zu diesem 
Jugendschutztag. Gemeinsam haben wir mit der 
Umsetzung dieser Idee begonnen. Sollten Sie Interesse an 
der Arbeit der Gremien und vielleicht auch an einer 
Zusammenarbeit haben, freuen wir uns auf einen Anruf 
oder eine Email von Ihnen! 

Arbeitskreis Jungenarbeit: 
Der Arbeitskreis Jungenarbeit besteht aus männlichen 
Fachkräften der Sozialen Arbeit aus dem gesamten Kreis-
gebiet. Er will Vernetzung herstellen und Jungenarbeit sys-
tematisch fördern und qualifizieren.  
 
Als Ansprechpartner für den Arbeitskreis steht Ihnen gerne zur Verfügung:  
Herr Markus Jun 
Beratungsstelle für Schul- und Familienfragen  
� 0571 828 76 - 0 
����        m.jun@minden-luebbecke.de 

 

 

Präventiver Rat &  
Arbeitskreis Jungenarbeit 

 
Mittwoch, 25.02.2009 
Preußen-Museum 
Minden 

Kreis Minden-Lübbecke  
Jugendamt 
Herr Burkhard Schäkel 

Kreis Minden-Lübbecke  
Gesundheitsamt 
Frau Doreen Evans 

Stadt Minden  
Fachbereich Jugend  
Herr Thomas Christoph /  
Herr Michael Vlachos 

Stadt Bad Oeynhausen 
Jugend, Soziales und Schulen 
Herr Jürgen Münch 

Stadt Porta Westfalica 
Amt für Jugend, Bildung, Sport und Kul-
tur 
Herr Olaf Böhne 

Polizei Minden-Lübbecke 
Kommissariat Vorbeugung / 
Opferschutz 
Herr Lutz Kollmeyer 

Koordinator für das Landesprojekt 
"Bildung und Gesundheit" 
Kreis Minden-Lübbecke für Schulen in 
kommunaler und staatlicher Trägerschaft  
Herr Joachim Lüker 

u v. a  

Ständige Mitglieder: 

Koordination: 
Fachstelle Suchtvorbeugung der Drogenberatungsstelle  
für den Kreis Minden-Lübbecke 
Herr Mathias Speich 
Rosentalstraße 5 
32423 Minden 
� 0571 82854-0   ���� 0571 82854-29 
���� m.speich@minden-luebbecke.de  

Präventiver Rat: 
Der Präventive Rat ist eine Arbeitsgruppe, die sich mit der 
Vorbeugung von Sucht und Gewalt und der Wahrnehmung 
des Jugendschutzes im Kreis Minden-Lübbecke beschäf-
tigt.  

In Kooperation mit: 

 
Jugendschutztag 2.0.0.9  
 
Generation ON -  
Jugendliche in virtuellen  
Welten 

 
Preußen-Museum Minden 
Simeonsplatz 12 
32423 Minden 

 

 

 
 

Ihre Anmeldung senden Sie bitte an die: 
 
Fachstelle Suchtvorbeugung für den  
Kreis Minden-Lübbecke 
 
Mathias Speich  
Rosentalstraße 5 
32423 Minden 
 

� 0571 82854-0   ���� 0571 82854-29 
���� m.speich@minden-luebbecke.de 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen finden sie auch auf der Homepage 
des Institut Spielraum aus Köln: 

 
www.fh-koeln.de/spielraum  

Wegbeschreibung: 



Ablaufplan für die Veranstaltung 

 

 

 
Jugendschutztag 2.0.0.9 

Immer mehr Jugendliche verbringen ihre Zeit online!  
ICH BIN ON! Online-Rollenspiele und Chat sind ständige 
Begleiter in der neuen Medienwelt! Was bedeutet das? 
Welche Gefährdungen liegen darin? Wie geht man kreativ 
mit den neuen Medien und mit den jugendlichen Spielern 
und Spielerinnen um? Anregungen und Interventionsstrate-
gien sind Thema auf dem Jugendschutztag 2009 im Kreis 
Minden-Lübbecke.  
 
Fachleute hinterfragen den Reiz von Online-Rollenspielen 
und sozialen Netzwerken. Neben einer Einführung in die 
Thematik werden in Workshops Praxisprojekte vorgestellt, 
wie der geschlechtsspezifische Umgang mit den Schwer-
punktthemen für Jungen (PC/Konsolenspiele) und Mädchen 
(Soziale Netzwerke, Spiele) sowie für Schule und Jugend-
arbeit pädagogisch umgesetzt werden kann.  
 
Am Nachmittag möchten wir mit dieser Veranstaltung Fach-
kräfte aus den Bereichen Lehre, Erziehung, Gesundheit 
und  
Soziales ansprechen. 
 
Beginn:  14.00 Uhr 
Ende: 18.30 Uhr 
(Die Veranstaltung ist kostenfrei, jedoch nicht umsonst! 
Aufgrund einer begrenzten Teilnehmerzahl im Zeitraum von  
14.00 Uhr - 18.30 Uhr, bitten wir alle Interessierten um eine 
verbindliche Anmeldung!) 

 
 

In den Abendstunden wird eine Informationsveranstaltung 
stattfinden, welche sich generell an alle Eltern, Angehörige 
und Interessierte richtet. 
 
Beginn:  19.00 Uhr  
Ende: 21.00 Uhr  
(Eine Anmeldung ist für den Informationsabend nicht  
erforderlich, jedoch besteht eine maximale Teilnehmerzahl 
von 200 Personen) 

"Digitale Spielräume - Eine medienpädagogische 
 Reise durch das Kinderzimmer" 

 
Horst Pohlmann, Fachhochschule Köln, Spielraum -  
Institut zur Förderung von Medienkompetenz  
Nicola Furch, ComputerProjekt Köln e.V. 

Quest 1 
Computerspiele in der 
Jungenarbeit 
 
Jens Wiemken 

 Quest 2 
Computer in der  
Mädchenarbeit  
 
Irene Schumacher 

Quest 3 
Kritische Freunde  
werden -  
Computer in der Schule 
 
Marco Fileccia 

 Quest 4 
Erlebniswelten schaffen 
- Computer in der  
außerschulischen  
Jugendarbeit  
Torben Kohring 

Begrüßung 

Elternabend: „Digitale Spielräume -  
Eine medienpädagogische Reise durch das  

Kinderzimmer“ 
 
Jürgen Sleegers, Fachhochschule Köln, Spielraum -  
Institut zur Förderung von Medienkompetenz 
 
(Anmeldung nicht erforderlich! Eintritt frei!)  

Beschreibung der Workshops:  
 
Quest 1. 
Computerspiele in der Jungenarbeit, Jens Wiemken 
Die aktuelle JIM-Studie 2008 belegt es einmal wieder, Jungen spie-
len mehr Computerspiele als Mädchen. Die Faszination von Jungen 
an den Spielen trifft auf hilflose Erwachsene, die zwar aus professio-
nellen oder familiären Gründen eine Beziehung zu den Jungen auf-
bauen wollen, sich aber nicht in der Computerspielewelt auskennen. 
Ein Mittel, um die Jungen von den Spielen wegzubekommen, hätte 
vielleicht sein können, sie aufgrund ihres Hangs zu Spielen mit Ge-
waltinhalten zu kriminalisieren. Ein anderer Weg könnte sein, sie 
aufgrund ihres regen Interesses an persistenten Onlinespielewelten 
als Süchtige zu etikettieren. Noch ein anderer Weg könnte es viel-
leicht aber auch sein, sich einmal zu fragen, warum Jungen diese 
Spiele spielen und was sie in und an ihnen finden. Eine Arbeit mit 
Computerspielen in der Jungenarbeit sollte vielleicht den dritten Weg 
wählen, um den es auch in diesem Workshop geht. 
 
Quest 2.  
Computer in der Mädchenarbeit, Irene Schumacher  
Geschlechtspezifische Projekte mit Mädchen Machinima-Filme mit 
Computerspielen drehen oder die Potentiale von Sozialen Netzwer-
ken für die praktische Arbeit nutzen? Im Workshop werden praxisnah 
Konzepte und Ergebnisse zur kreativen Nutzung von Computerspie-
len am Beispiel von Machinima -Projekten und dem Computerspiel 
SIMS2 vorgestellt. Anschließend werden Ansätze zur medienpädago-
gischen Nutzung von Sozialen Netzwerken diskutiert. 
 
Quest 3.  
Kritische Freunde werden - Computer in der Schule,  
Marco Fileccia 
"Kritische Freunde werden" - unter diesem Motto setzt OStR. Marco 
Fileccia verschiedene Aktivitäten rund um Computerspiele an der 
Schule um. Am Elsa-Brandström-Gymnasium in Oberhausen wurde 
ein Konzept entwickelt mit LAN-Party, Spieletester-AG, Elternveran-
staltungen und Unterrichtsmaterial zum Thema. Der Workshop bietet 
Einblick in diese Umsetzung, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sollen darüber hinaus weitere Möglichkeiten finden und eigene Ideen 
entwickeln können. 
 
Quest 4.  
Erlebniswelten schaffen - Computer in der außerschulischen 
Jugendarbeit, Torben Kohring 
Der Workshop zeigt Wege auf, wie Computerspiele und Internet 
inhaltlich sinnvoll in die bestehende Jugendarbeit integriert werden 
können. Es wird eine große Bandbreite von  Konzepten vorgestellt, 
die mit Beispielen aus der Praxis anschaulich illustriert werden. Der 
Bogen reicht hierbei von einmaligen Tagesaktionen über Wochenan-
gebote bis hin zu regelmäßigen Gruppenangeboten. 
 
 
Spielwiese:  
In Zusammenarbeit mit der Medienwerkstatt Lübbecke wird es die 
Möglichkeit geben, sich in den Pausen ein direktes Bild von Online-
spielen und sozialen Netzwerken zu machen. Dazu wird ein Raum 
mit Rechnern zur Verfügung stehen, der Ihnen einen Zugang in die 
Onlinewelt ermöglicht. Die Kollegen/innen der Medienwerkstatt wer-
den Ihnen gerne mit praktischen Tipps zur Seite stehen!  

afk 

afk 

Afk= away from keybord (PAUSE);  
Quest = die archetypische Heldenreise bzw. die 
Umsetzung dieses Konzeptes in Spielen 

1400  

1415  

1530  

1700  

1830  

1900  
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Computerspiele in der  
Jungenarbeit 
 
Jens Wiemken 
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Computer in der  
Mädchenarbeit  
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Schumacher 
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Kritische Freunde wer-
den -  
Computer in der Schule 
 
 
Marco Fileccia 

Quest 4 
Erlebniswelten schaffen - 
Computer in der 
außerschulischen  
Jugendarbeit  
 
Torben Kohring 

Bitte kreuzen Sie nach Interesse 

Bitte kreuzen Sie nach Interesse 

Anmeldung: 
 
Name:      
 
Institution:      
 
Beruf:      
 
Bitte teilen Sie uns mit, an welchem Schwerpunktthema 
Sie Interesse haben: 

 
Die Fortbildung ist kostenfrei, aber nicht umsonst! Aufgrund 
einer begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir alle Interessierten, 
sich verbindlich anzumelden!  
 
Die Anmeldung kann sowohl per Telefon, Fax oder Email 
erfolgen! Bitte richten Sie ihre Anmeldung an:  
 
Fachstelle Suchtvorbeugung für den  
Kreis Minden-Lübbecke 
 
Mathias Speich  
Rosentalstraße 5 
32423 Minden 
� 0571 82854-0 - ���� 0571 82854-29 
���� m.speich@minden-luebbecke.de 
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